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Liebe Mitchristen der Pfarrei Grafschaft Christkönig! 
 
„Mach Dir nicht so viele Sorgen!“ 

Wir alle kennen die Schilderung aus dem Lukas-Evangelium, 
als Jesus bei den Schwestern Maria und Marta zu Gast ist. 
Während Marta herumwuselt, damit sich ihr Gast wohlfühlt, 
sitzt Maria nur da und hört Jesus zu. 

Als Marta sich bei Jesus über Marias Verhalten beschwert, 
erwidert er nur: „Marta, Marta, du machst dir viele Sorgen 
und Mühen.“ Er tadelt nicht Maria, sondern reagiert auf 
Martas Klage beinahe mit einem leichten Seufzer. 

Die Geschichte der beiden Schwestern ist nur ein kleiner 
Abschnitt im Lukas-Evangelium, aber auch heute noch 
aktuell. 

In unserem Alltag sind wir oft wie Marta und verlieren vor 
lauter Sorgen und Mühen den Sinn für das Schöne und 
manchmal auch für das Wesentliche. 

Die Urlaubs- und Ferienzeit lädt uns ein, die Prioritäten 
einmal anders zu setzen und wie Maria zu sein: Den 
Augenblick genießen, jemandem aufmerksam zuhören und 
einfach mal alles ausblenden. 

Das kann Balsam für die Seele sein, denn nicht nur unser 
Körper, sondern auch unsere Seele hat Ferien verdient. 

Gönnen Sie Ihrer Seele kleine Auszeiten, damit sie für die 
Zeiten der Sorgen und Mühen gestärkt ist. 

So wünsche ich Ihnen einen „seelenruhigen“ und erholsamen 
Sommer. 

 
Im Namen des Seelsorgeteams, Pastor Alexander Burg 
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GOTTESDIENSTORDNUNG 
 

 

 

Mittwoch 01.07. 13. Woche im Jahreskreis 
Oeverich 18.00 Gebet für den Frieden 

 

Birresdorf 18.00 Andacht 
 

Eckendorf 18.30 Wortgottesdienst 
 

Nierendorf 18.30 Hl. Messe 
 

Donnerstag 02.07. Fest Mariä Heimsuchung 
Eckendorf 18.30 Rosenkranzgebet 

 

Bölingen 18.30 Hl. Messe 
 

Freitag 03.07. Fest Hl. Thomas, Apostel 
Lantershofen 18.00 Rosenkranzgebet für den Frieden 

 

Samstag 04.07.  
Lantershofen 08.00 Hl. Messe in der Hauskapelle des Studienhauses 

 

Bengen 17.30 Vorabendmesse  
 

Sonntag 05.07. 14. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte für die Aufgaben des Papstes - Peterspfennig 

Eckendorf 
 

09.30 Hochamt  
 

Gelsdorf 10.10 Rosenkranzgebet 
Gelsdorf 10.45 Hochamt 

 

Lantershofen 10.45 Hochamt 
 

Ringen 14.00 Taufe  

Ringen 17.00 Eucharistische Anbetung  
 17.50 mit sakramentalem Segen (siehe Seite 27) 
Ringen 18.00 Abendmesse 

 

Lantershofen 18.00 Totengebet für + Leo Mattuscheck 
 

Montag 06.07. 14. Woche im Jahreskreis 
Karweiler 14.00 Sterbeamt für + Leo Mattuscheck 

mit anschließender Beisetzung auf dem Friedhof 
 

Lantershofen 18.30 Hl. Messe in der Hauskapelle des Studienhauses 
 

Dienstag 07.07. 14. Woche im Jahreskreis 
Lantershofen 18.00 Hl. Messe in der Hauskapelle des Studienhauses 

 

Mittwoch 08.07. 14. Woche im Jahreskreis 
Birresdorf 18.00 Andacht 
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Oeverich 18.00 Gebet für den Frieden 
 

Donnerstag 09.07. 14. Woche im Jahreskreis 
Eckendorf 18.30 Rosenkranzgebet 

 

Lantershofen 18.30 Hl. Messe in der Hauskapelle des Studienhauses 
 

Freitag 10.07. 14. Woche im Jahreskreis 
Lantershofen 18.00 Rosenkranzgebet für den Frieden 

 

Samstag 11.07.  
Lantershofen 07.30 Hl. Messe in der Hauskapelle des Studienhauses 

 

Holzweiler 14.00 Trauung  

Holzweiler 17.30 Vorabendmesse  
 

Sonntag 12.07. 15. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte für die Pfarrei 

Eckendorf 09.30 Wortgottesdienst 
 

Leimersdorf 09.30 Hochamt 
 

Lantershofen 10.45 Hochamt 
 

Ringen 18.00 Abendmesse 
 

Montag 13.07. 15. Woche im Jahreskreis 
Lantershofen 18.30 Hl. Messe in der Hauskapelle des Studienhauses 

 

Dienstag 14.07. 15. Woche im Jahreskreis 
Lantershofen 18.00 Hl. Messe in der Hauskapelle des Studienhauses 

 

Mittwoch 15.07. Gedenktag Hl. Bonaventura 
Oeverich 18.00 Gebet für den Frieden 

 

Birresdorf 18.00 Andacht 
 

Donnerstag 16.07. 15. Woche im Jahreskreis 
Eckendorf 18.30 Rosenkranzgebet 

 

Lantershofen 18.30 Hl. Messe in der Hauskapelle des Studienhauses 
 

Vettelhoven 18.30 Hl. Messe 
 

Freitag 17.07. 15. Woche im Jahreskreis 
Karweiler 17.00 Rosenkranzgebet 
Karweiler 17.30 Hl. Messe 

 

Lantershofen 18.00 Rosenkranzgebet für den Frieden 
 

Samstag 18.07.  
Lantershofen 07.30 Hl. Messe in der Hauskapelle des Studienhauses 
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Holzweiler 13.30 Trauung  
 

Bengen 

 

17.30 Vorabendmesse  
 

Sonntag 19.07. 16. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte für die Pfarrei 

Eckendorf 09.30 Hochamt 
 

Lantershofen 10.45 Hochamt 
 

Gelsdorf 10.10 Rosenkranzgebet 
Gelsdorf 10.45 Hochamt mit Kommunionjubilaren 

 

Ringen 18.00 Abendmesse 
 

Montag 20.07. 16. Woche im Jahreskreis 
Lantershofen 18.30 Hl. Messe in der Hauskapelle des Studienhauses 

 

Dienstag 21.07. 16. Woche im Jahreskreis 
Lantershofen 18.00 Hl. Messe in der Hauskapelle des Studienhauses 

 

Mittwoch 22.07. Fest Hl. Maria Magdalena 
Ringen 14.30 Seniorenmesse im Bürgerhaus  

– anschl. gemütliches Beisammensein zum 100. 
Seniorentreffen unter der Mitgestaltung des Bölinger 
Liederkranzes und der Mandolinengruppe  
 

Birresdorf 18.00 Andacht 
 

Oeverich 18.00 Gebet für den Frieden 
Oeverich 18.30 Hl. Messe 

 

Donnerstag 23.07. Fest Hl. Birgitta von Schweden 
Eckendorf 18.30 Rosenkranzgebet 

 

Lantershofen 18.30 Hl. Messe mit Nachprimiz der Studenten, die in 
diesem Jahr zum Priester geweiht wurden 
 

Freitag 24.07. 16. Woche im Jahreskreis – Hl. Christophorus 
Lantershofen 17.00 Hl. Messe in der Hauskapelle des Studienhauses 

 

Lantershofen 18.00 Rosenkranzgebet für den Frieden 
 

Samstag 25.07.  
Lantershofen 08.00 Hl. Messe in der Hauskapelle des Studienhauses 

 

Gelsdorf 15.00 Taufe  

Esch 17.30 Vorabendmesse  
 

Sonntag 26.07. 17. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte für die Pfarrei 
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Eckendorf 09.30 Wortgottesdienst 
 

Leimersdorf 09.30 Hochamt 
 

Lantershofen 10.45 Hochamt 
 

Ringen 18.00 Abendmesse 
 

Mittwoch 29.07. Gedenktag Hll. Marta, Maria u. Lazarus 
Oeverich 18.00 Gebet für den Frieden 

 

Birresdorf 18.00 Andacht 
 

Donnerstag 30.07. 17. Woche im Jahreskreis 
Eckendorf 18.30 Rosenkranzgebet 

 

Freitag 31.07. Gedenktag Hl. Ignatius von Loyola 
Lantershofen 18.00 Rosenkranzgebet für den Frieden 

 

Samstag 01.08.  
Holzweiler 15.00 Taufe  

Bengen 17.30 Vorabendmesse  
 

Sonntag 02.08. 18. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte für die Pfarrei 

Eckendorf 09.30 Hochamt 
 

Gelsdorf 10.10 Rosenkranzgebet 
Gelsdorf 10.45 Hochamt 

 

Lantershofen 10.45 Hochamt 
 

Ringen 17.00 Eucharistische Anbetung  
 17.50 mit sakramentalem Segen (siehe Seite 27) 
Ringen 18.00 Abendmesse 

 

Mittwoch 05.08. 18. Woche im Jahreskreis 
Oeverich 18.00 Gebet für den Frieden 

 

Birresdorf 18.00 Andacht 
 

Eckendorf 18.30 Wortgottesdienst 
 

Nierendorf 18.30 Hl. Messe 
 

Donnerstag  06.08. Fest Verklärung des Herrn 
Eckendorf 18.30 Rosenkranzgebet 

 

Bölingen 18.30 Hl. Messe 
 

Freitag 07.08. 18. Woche im Jahreskreis 
Eckendorf 15.00 Kapellenwanderung der Pfarrei von der Kirche 

Eckendorf aus über Stationen nach Klein-Villip 
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(siehe Seite 26) 
 

Lantershofen 18.00 Rosenkranzgebet für den Frieden 
 

Samstag 08.08.  
Esch 14.00 Trauung  

Holzweiler 17.30 Vorabendmesse  
 

Sonntag 09.08. 19. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte für die Pfarrei 

Leimersdorf 09.30 Hochamt mit Kräutersegnung 
 

Lantershofen 09.30 Hochamt – mitgestaltet vom Musikverein 
 

Bengen 10.30 Wortgottesdienst im Park zum Dorffest 
 

Eckendorf 11.00 Hl. Messe zum Auftakt des Kinder- und Familien-
festes auf der Festwiese 
anschließend ganztägiges Fest für Jung und Alt. 
Herzliche Einladung an alle Gäste aus Nah und 
Fern. Helferlisten liegen in der Kirche aus 
 

Ringen 18.00 Abendmesse zum Ferienende und Schulbeginn 
mit besonderer Einladung an die Messdiener der 
Pfarrei – mit anschließender Feier ums Pfarrhaus  
 

Mittwoch 12.08. 19. Woche im Jahreskreis 
Oeverich 18.00 Gebet für den Frieden 

 

Birresdorf 18.00 Andacht 
 

Donnerstag 13.08. 19. Woche im Jahreskreis 
Eckendorf 18.30 Rosenkranzgebet 

 

Vettelhoven 18.30 Hl. Messe 
 

Freitag 14.08. Gedenktag Hl. Maximilian Maria Kolbe 
Lantershofen 18.00 Rosenkranzgebet für den Frieden 

 

Karweiler 17.00 Rosenkranzgebet 
Karweiler 17.30 Vorabendmesse zum Hochfest  

 

Samstag 15.08. Hochfest Maria Himmelfahrt 
Esch 15.00 Marienmesse an der Lourdesgrotte  

mit Kräutersegnung 
Sitzgelegenheiten sind einige vorhanden, wer sicher sein will, 
bringt sich besser einen Klappstuhl mit – Bei Regen findet die 
Messe in der Pfarrkirche in Holzweiler statt, in dem Fall wird 
um 14.30 Uhr geläutet! 
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Bengen 17.30 Abendmesse mit Kräutersegnung 
 

Sonntag 16.08. 20. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte für die Pfarrei 

Eckendorf 09.30 Hochamt 
 

Gelsdorf 10.10 Rosenkranzgebet 
Gelsdorf 10.45 Hochamt 

 

Lantershofen 10.45  Hochamt mit Kinderkirche und Kräutersegnung 
 

Gelsdorf 11.45 Taufe  

Oeverich 14.00 Andacht zum Dank „90 Jahre St.-Urbanus-
Kapelle“ – ab 14.30 Uhr Kapellenfest (siehe Artikel 
Seite 18f.) 
 

Ringen 18.00 Abendmesse 
 

Mittwoch 19.08. 20. Woche im Jahreskreis 
Birresdorf 18.00 Andacht 

 

Oeverich 18.00 Gebet für den Frieden 
 

Oeverich 18.30 Hl. Messe 
 

Donnerstag 20.08. Gedenktag Hl. Bernhard von Clairvaux 
Eckendorf 18.30 Rosenkranzgebet 

 

Esch 18.30 Hl. Messe 
 

Freitag 21.08. Gedenktag Hl. Pius X., Papst 
Lantershofen 18.00 Rosenkranzgebet für den Frieden 

 

Samstag 22.08.  
Holzweiler 17.30 Vorabendmesse 

 

Sonntag 23.08. 21. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte für die Pfarrei 

Leimersdorf 09.30 Hochamt 
 

Eckendorf 09.30 Wortgottesdienst 
 

Lantershofen 10.45 Hochamt mit Kinderkirche 
 

Ringen 18.00 Abendmesse 
 

Mittwoch 26.08. 21. Woche im Jahreskreis 
Oeverich 18.00 Gebet für den Frieden 

 

Birresdorf 18.00 Andacht 
 

Donnerstag 27.08. Gedenktag Hl. Monika 
Eckendorf 18.30 Rosenkranzgebet 
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Freitag 28.08. Gedenktag Hl. Augustinus 
Lantershofen 18.00 Rosenkranzgebet für den Frieden 

 

Samstag 29.08.  
Gelsdorf 14.00 Brautamt  

 

Bengen 17.30 Vorabendmesse  
 

Sonntag 30.08. 22. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte für die Pfarrei 

Eckendorf 09.30 Hochamt 
 

Gelsdorf 10.10 Rosenkranzgebet 
Gelsdorf 10.45 Hochamt 

 

Lantershofen 10.45 Hochamt mit Kinderkirche 
 

Karweiler 14.00 Taufe 
 

Ringen 18.00 Abendmesse 
 

 

PFARREI GRAFSCHAFT CHRISTKÖNIG 
 

Im Pfarrbrief können Sakramentenspendungen, Alters- und Ehejubiläen, Geburten, Sterbefälle, Ordens- 
und Priesterjubiläen usw. mit Namen der Betroffenen sowie den Tag und die Art des Ereignisses 
veröffentlicht werden, wenn die Betroffenen nicht vorher schriftlich oder in sonstiger geeigneter Form 
widersprochen haben. Widersprüche sollten dem Pfarramt schriftlich mitgeteilt werden. Es ist nicht 
gestattet, personenbezogene Daten, z. B. Adressen usw., an Dritte weiterzugeben, die die Information 
für gewerbliche Zwecke nutzen können, sofern keine schriftliche Einverständniserklärung des 
Betroffenen vorliegt. 
 

Tauftermine 
 

In der Regel sind Tauftermine am Samstag und Sonntag nach Absprache mit 
Pfarrer Burg möglich! Taufspender von außerhalb sind ebenso herzlich 
willkommen. 
 

Hochzeiten und Ehejubiläen 

 

Wir bitten die Hochzeiten und Ehejubiläen im Pfarrbüro anzumelden und 
abzusprechen (mindestens 3 Monate vorher). Jubelämter können in die 
Sonntagsmesse integriert werden. Zelebranten können gerne auch von außen 
angefragt werden. 
 

Krankenkommunion im Juli: Pfarrer Burg nach telefonischer Absprache 
 

Krankenkommunion im August: Kommunionhelfer nach telefonischer Absprache 
 

Wahl zum Verwaltungsrat der Pfarrei Grafschaft Christkönig 
 

Am 01. Juni hat der Pfarrgemeinderat den Verwaltungsrat gewählt. 13 Personen 
wurden vorgeschlagen und haben für die Wahl kandidiert. Der Pfarrgemeinderat 
hat die folgenden 6 Personen in den Verwaltungsrat gewählt: 
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Barth, Lothar (Ringen)                               
Bolzius, Ferdinand (Gelsdorf) 
Mönch, Günter (Esch)                               
Moitz, Walter (Lantershofen) 
Münch, Harald (Bengen)                          
Wohsmann, Siegfried (Vettelhoven). Als 
Vertreterin des Pfarrgemeinderates in den 
Verwaltungsrat wurde Theresa Fuchs 
(Eckendorf) am 18. März gewählt. Allen, die 
kandidiert haben, sage ich einen herzlichen 
Dank für ihre Bereitschaft und den Gewählten Gottes Segen für ihre Arbeit. Pastor 
Alexander Burg 
PGR Sitzungen im Pfarrheim Gelsdorf 
 

Die nächsten PGR-Sitzungen finden am Mittwoch, 19.08. und Montag, 23.11. 
jeweils um 19.30 Uhr im Pfarrheim in Gelsdorf statt. Das Pfarrheim in Gelsdorf 
wurde zum regulären Sitzungsort für die PGR-Sitzungen bestimmt. Damit ist 
gewährleistet, dass bei Interesse auch Gäste an den öffentlichen Sitzungen 
teilnehmen können. Anita Schneider (Vorsitzende) und Pastor Alexander Burg  
 

Neue Emailadresse Pfarrbüro/ Pfarramt Grafschaft 
 

Im Zuge der Vereinheitlichung der Bistumsmailadressen hat auch unser Pfarramt 
eine neue Mailadresse bekommen. Sie lautet zukünftig: 

christkoenig-grafschaft@bistum-trier.de 
Die alte Mailadresse wird allerdings noch bis Ende des Jahres auf diese Adresse 
umgeleitet. Pastor Alexander Burg und die Damen des Pfarrbüros 
 

Kräutersegnung am und um das Hochfest Maria Himmelfahrt 
 

Die traditionellen Kräutersegnungen finden statt in den Heiligen Messen am  
09.08. um 09.30 Uhr im Hochamt in Leimersdorf St. Stephanus, 
15.08. um 15.00 Uhr in der Festmesse in Esch an der Lourdesgrotte, 
15.08. um 17.30 Uhr in der Abendmesse in Bengen, 
16.08. um 10.45 Uhr im Hochamt in Lantershofen. 
Es können gerne auch Kräutersträuße zum Segnen mitgebracht werden. 
Pastor Alexander Burg 
 

mailto:christkoenig-grafschaft@bistum-trier.de
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Neues Buch über den Seligen Eduard Profittlich SJ 
erschienen 
 

Unter dem Titel „Ich bleibe“ hat der Autor Thomas 
Alber ein aktuelles Buch über den Seligen Eduard 
veröffentlicht. „Dieses Buch schildert das spannende 
Leben und den tragischen Tod eines großen Märtyrers 
des 20. Jahrhunderts, den Papst Leo XIV. im Jahr 
2025 seligsprach.“ heißt es auf dem Cover des 
Buches.  
Über den Autor: Thomas Alber, Jahrgang 1957, ist in 
Friedrichshafen am Bodensee aufgewachsen. Nach 
seinem Studium zum Dipl. Verwaltungswirt (FH) 
arbeitete er bis zu seiner Pensionierung bei mehreren 
Behörden. Jahrzehnte war er mit digitalen 
Bildvorträgen religiösen Inhalts in Baden-Württemberg, 
Bayern und Vorarlberg unterwegs. Er ist Autor 
mehrerer Bücher im fe-Medienverlag.  
Das Buch ist unter der ISBN 978-3-86357-478-9 oder unter www.fe-medien.de 
erhältlich. Zum Preis von 10 Euro kann das Buch auch vor oder nach den 
Gottesdiensten in den Sakristeien in Bölingen, Ringen und Leimersdorf oder im 
Pfarrbüro zu den Öffnungszeiten erworben werden. Pastor Alexander Burg 
 

Messdieneraktionen 
 

23.07. 15 Uhr Wanderung 
von Lantershofen (Kirche) 
nach Ahrweiler mit Eis essen.  
(offen für Eltern und/oder 
Geschwister; bei schlechter 
Witterung Fahrt mit PKWs) 

 

09.08. 18 Uhr Abendmesse in Ringen zum Abschluss der Ferien mit anschließen-
dem Pizzaessen (19 Uhr) rund ums Pfarrhaus Ringen – offenes Ende (offen für 
Eltern und/oder Geschwister und/oder Großeltern; bei sehr schlechter Witterung 2 
Tage vorher evtl. Änderungsinfo per Mail) Pastor Burg und die Obermessdiener 
 

http://www.fe-medien.de/
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Vortrag im Pastoralen Raum: „Von kostbaren 
Stoffen und Heiligen Tüchern“ am 10. September 
 

Lieben Sie Handarbeit? Handarbeit ist ein 
jahrtausendaltes Gut, durch das wir Menschen 
Lebenswichtiges wirken, aber auch Lebensfreude 
ausdrücken. In uns Menschen liegt eine Kraft, von 
Gott angelegt. In der volkstümlichen Handarbeit ist 
das Schaffen nicht selten vom Gebet durchwirkt. 
Verfeinert wurde diese schöpferische Begabung in 
kulturellen und religiösen Bereichen, zu allen Zeiten, 
an allen Orten dieser Erde. In der kirchlichen 
Geschichte gibt es berühmt gewordene Tücher und 
Kleidungsstücke, die als vom Heiligen Geist 
durchtränkt gelten. Geschichte, Geschichten und 
Legenden um sakralen Handarbeitskunst ranken 
sich darum - in großen Kirchen und Klöstern, vielleicht aber auch in unseren 

kleinen Kirchen und Kapellen im Pastoralen Raum. Um 
solches und mehr wird es in dem Vortrag gehen. 
Anschließend ist Möglichkeit zur Nachfrage und zum 
Austausch. Herzliche Einladung zu einem Vortrag zum 
Thema: 
„Von kostbaren Stoffen und Heiligen Tüchern“ 
Referent: Pfarrer Dr. Arno Lutz Henkel, am 10. 
September 2026 um 19.15 Uhr in der Zehntscheuer in 
Ahrweiler, Marktplatz 12A. Es wird ein Fahrdienst für 
Interessierte von Orten außerhalb von Bad Neuenahr - 
Ahrweiler ab 18.00 Uhr angeboten, für alle, die kein Auto 
oder keine Busanbindung nutzen könnten, es sind 11 
Plätze zu vergeben. Anmeldung für den Fahrdienst bei 

Sabine Gilles, per Mail: sabine.gilles@bgv-trier.de, oder per Telefon: 01512 
0508748, mit der Angabe, von welchem Ort Sie mitgenommen werden möchten. 
Die Teilnahme auch ohne Anmeldung möglich.  

 

UNTERE GRAFSCHAFT 
Karweiler – Lantershofen – Bengen 

 

Termine Frauengemeinschaft "Untere Grafschaft“ 
 

Der-Stammtisch der Frauengemeinschaft trifft sich wieder am Freitag, den 10. 
Juli ab 19.00 Uhr, im Winzerverein Lantershofen. Im August wollen wir uns dann 
am Freitag, den 14. August wieder um 19.00 Uhr zum gemütlichen Klönen im 
Winzerverein Lantershofen einfinden. Herzliche Einladung, auch für Gäste, die 
gerne willkommen sind! 
 

Die Wandergruppe macht sich wieder am Mittwoch, den 15. Juli auf den Weg 
zur gemeinsamen Wanderung. Zur August-Wanderung treffen wir uns dann 

mailto:sabine.gilles@bgv-trier.de
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am Mittwoch, den 19. August. Treffpunkt ist wie immer: 14.00 Uhr, an der St. 
Lambertus-Kirche Lantershofen.  Gäste sind herzlich willkommen. (Ansprech-
partnerinnen: Gerti Retterath, Tel.: 29403 und Gerti Dünker, Tel.: 27050). 
 

Samstag, den 15. August um 14.30 Uhr Treffen am Studienhaus zum 
Kräuterbinden. Gäste sind hierzu herzlich willkommen. Wer nicht zum Binden 
kommen kann, aber Kräuter abgeben möchte, bitte gerne melden. Wir holen die 
Kräuter dann ab. Wer einen Kuchen fürs anschließende gemütliche Kaffeetrinken 
mitbringen kann, bitte auch Bescheid geben (Tel.: 0171 / 3398180). Die 
Kräutersträuße werden am Sonntag, den 16. August, um 10.45 Uhr, im Hochamt 
in Lantershofen gesegnet und anschließend an Interessierte verteilt. Ein Korb mit 
Kräutersträußchen wird dann auch in die Kirche nach Karweiler gebracht. 
 

MITTLERE GRAFSCHAFT 
Ringen mit Beller und Bölingen –  

Leimersdorf mit Birresdorf und Nierendorf und Oeverich 
 

 

100. Seniorennachmittag Ringen 
 

Am Mittwoch, den 22. Juli, findet der nächste Seniorennachmittag für Ringen, 
Beller und Bölingen im Bürgerhaus in Ringen statt. Nach der Seniorenmesse um 
14.30 Uhr gibt es wie immer Kuchen und belegte Brötchen vom reichhaltigen 
Buffet, Kaffee, Tee und Kaltgetränke. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Da es 
sich an diesem Tag um den 100. Seniorentreff handelt, wird der Nachmittag 
festlich umrahmt durch die Auftritte des Bölinger Liederkranzes und der 
Mandolinengruppe. Vorab bereits ein herzliches Dankeschön für die musikalische 
Begleitung, jedoch auch für die rege Teilnahme an diesen vielen Treffen seitens 
des Helferteams und auch all derer, die im Ruhestand sind und Freude an diesem 
regelmäßigen Beisammensein haben. Für das Seniorenkreisteam, Helga Meyer 
 

Handarbeits- und Spieletreff in Leimersdorf 
 

Der Handarbeits- und Spieletreff macht im Juli und August Sommerpause. Das 
nächste Treffen ist wieder am Dienstag, 01. September von 15.00 - 17.00 im 
Pfarrheim Leimersdorf 
 

Frauengemeinschaft Leimersdorf 
 

Zu Mariä Himmelfahrt möchten wir wieder Kräutersträuße binden, die in der hl. 
Messe gesegnet und an die Gottesdienstbesucher verteilt werden. Wir treffen uns 
am Samstag, dem 8. August um 9 Uhr bei Karin Hönerbach in Oeverich zum 
Binden. Der Gottesdienst ist am Sonntag, 9. August um 09.30 in Leimersdorf. Wer 
Zeit und Lust hat, darf gerne Kräuter sammeln und mitbinden. 
 

Am Mittwoch, 16. September wird wieder eine Wallfahrt nach Barweiler zur 
Madonna mit der Lilie angeboten. Nähere Auskünfte erteilt Krimhild Dötsch Am 
Hang 5 Nierendorf. Tel 02641/359499. 
 

Geplant ist im Juli zudem noch eine Kräuterwanderung mit Krimhild Dötsch. 
Nähere Auskünfte erteilt Frau Dötsch Interessierten über Tel. 02641/359499. 
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Frauengemeinschaft St. Stephanus Leimersdorf 
 

Dank für ehrenamtliches Engagement an und in der Kapelle in Beller 
 

Am Dreifaltigkeitssonntag, den 31. Mai, feierte die Kapellengemeinde in der 
Josefskapelle die Jahresmesse mit anschließendem gemütlichem Beisammensein. 

Seit Jahrzehnten 
kümmert sich das 
Ehepaar Marita und 
Herbert Glath um die 
Kapelle.  
Vor 30 Jahren fand 
eine Generalsanierung 
statt und bewahrte das 
Kleinod vor dem 
Verfall. Unermüdlich 
war Herbert Glath für 
die Josefskapelle und 
den Bildstock in der 
Feldflur, der vor Jahren 
schon in die pflegenden 
Hände der Firma 
Haribo gegeben wurde, 
aktiv und ist es auch 
weiterhin. Altersbedingt 
tritt er mit seiner Frau 
allerdings etwas 
zurück, hat aber dafür 
gesorgt, dass es weiter 

geht. Pastor Alexander Burg dankte dem Ehepaar Glath sowie Anita Dyck/Hecker 
und Franziska und Danny Thärigen, die sich um die Pflege der Kapelle kümmern. 
Das Ehepaar Thärigen pflegt die Außenanlage als „Nachbarn“ der Kapelle und bei 
ihnen fand auch das anschließende kleine Kapellenfest statt.  
Pastor Alexander Burg 
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Kapellenfest in Oeverich: 90 Jahre Kapelle und 40 Jahre Kapellenmäuse –  
16. August ab 14 Uhr 
 

Schon seit vielen Jahrhunderten steht 
auf einem Hügel am Westrand des 
Ortes eine Kapelle. Ottmar Prothmann 
schrieb in seiner Festschrift zum 50. 
Jubiläum, dass die älteste Nennung 
einer Kapelle in Oeverich aus dem 
Jahre 1433 stammt. Ein weiterer 
sicherer Nachweis ist die noch heute 
vorhandene Glocke von 1472, die ein 
Urbanus Relief und die Inschrift „Maria“ 
trägt. 
Der Vorgängerbau der heutigen 
Kapelle (siehe Fensterbild links oben) 
wurde wegen Baufälligkeit 
niedergelegt. Der damalige Pfarrer, 
Josef Knopp, beschloss mit dem 
Kirchenvorstand den Neubau eines 
Gotteshauses, wieder auf dem damals 
höchsten Platz im Dorf. Mit viel 
Eigenleistung und Spenden der 
Bevölkerung wurde die neue Kapelle 
innerhalb von drei Jahren fertig gestellt 
und am 31. Mai 1936 an Pfingsten 
eingeweiht. Besonders 
erwähnungswert sind die kunstvollen 
acht Figurenfenster, die verschiedene 
Bauernpatrone sowie Szenen aus dem 
täglichen Leben und Arbeiten der 

Bevölkerung zeigen. Die Marienstatue auf der rechten Seite des Altarraums und 
die Urbanus Statue linksseitig stammen aus dem 16. Jahrhundert. Das Chorbild 
wurde von dem Bonner Maler Alfred Gottwald gestaltet und zeigt als Mittelpunkt, 
Christus, der Priester-König am Kreuz. Unter dem Kreuz steht links die Mutter 
Maria, auf der anderen Seite soll Johannes das Priestertum symbolisieren. Die 
Oevericher sind sehr stolz auf ihre schöne Kapelle, die 
mittwochs und freitags von 10.00 bis 17.00 Uhr geöffnet ist. 
Einmal im Monat wird dort eine hl. Messe gefeiert und jeden 
Mittwoch findet eine Andacht für den Frieden statt. Seit 
vielen Jahren laden die Kapellenmäuse - anfangs unter 
Leitung von Christa Welter, dann unter dem Vorsitz von 
Bärbel Müller - jedes Jahr im Sommer zu einem Kapellenfest 
sowie im Herbst zum Döppes-Kooche Essen ein. Der Erlös fließt immer in den 
Erhalt der Kapelle. In diesem Jahr laden die Kapellenmäuse am 16. August ganz 
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herzlich zum Jubiläums Kapellenfest ein. Um 14.00 Uhr wird die Feier mit einer 
Andacht eingeläutet. Anschließend ab 14.30 Uhr ist mit Kaffee und Kuchen 
sowie leckeren Reibekuchen bestens für das leibliche Wohl gesorgt. Die 
Kapellenmäuse freuen sich auf ein schönes Begegnungsfest. 
Für das Kapellenteam, Maria Sontag und die Kapellenmäuse, Bärbel Müller 
 

OBERE GRAFSCHAFT 
Gelsdorf – Eckendorf und Holzweiler mit Vettelhoven und Esch 

 

Bericht zur Fronleichnamsprozession in Holzweiler am 4. Juni 2026 
 

Bis auf den letzten Platz gefüllt war die Pfarrkirche St. Martin in Holzweiler, als 

Pastor Alexander Burg um 10:00 Uhr das feierliche Festhochamt zu Fronleichnam 

mit dem festlichen Einzug eröffnete. Die Fronleichnamsfeiern der Pfarrgemeinde 

Grafschaft Christkönig ist ein sichtbares Zeichen gelebter Gemeinschaft. Jedes 

Jahr wechselt in der Oberen Grafschaft der Ort des Festgottesdienstes und der 

anschließenden Prozession. Musikalisch wurde das Festhochamt von der 

Chorgemeinschaft Eckendorf/Gelsdorf unter der Leitung von Heinrich Fuchs 

gestaltet. An der Orgel begleitete Hans 

Albert Jahn die Feier. Auch 

Messdienerinnen und Messdiener aus den 

Nachbargemeinden und „Ehemalige“ 

wirkten am Gottesdienst mit. Nach der 

Eucharistiefeier wurde am ersten Altar in 

der Kirche, der mit einem eindrucksvollen 

Blumenteppich geschmückt war, der 

sakramentale Segen erteilt. Anschließend 

setzte sich die Prozession in Bewegung. Mit 

Kreuz und Fahnen, den Kommunionkindern 

und Kindern, die Blumen streuten, den 

Messdienerinnen und Messdienern, Pastor 

Burg mit dem Allerheiligsten unter dem 

„Himmel“, der Chorgemeinschaft, den 

Vorbeterinnen und Vorbetern sowie 

zahlreichen Gläubigen zog die Prozession 

zum zweiten Altar an der „Linde“ – die 

tatsächlich ein Kastanienbaum ist. Der von 

den Mitchristinnen und Mitchristen aus Esch liebevoll gestaltete Altar mit Kerzen, 

Fahnen, Blumenschmuck und der Marienstatue aus der Escher Kapelle bildete 

einen würdigen Mittelpunkt für Gebet, Chorgesang und den sakramentalen Segen. 

Von dort führte der Prozessionsweg weiter zum dritten Altar an der 

Friedhofskapelle. Unterwegs wurde gemeinsam gebetet und gesungen. Der von 

Gläubigen aus Vettelhoven unter dem Vordach der Friedhofskapelle festlich 
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geschmückte Altar lud ebenfalls zum gemeinsamen Gebet ein. Nach dem 

Chorgesang wurde auch dort der sakramentale Segen gespendet. Anschließend 

kehrte die Prozession zur Pfarrkirche zurück. Am vierten Altar in der Kirche fand 

die Fronleichnamsfeier ihren feierlichen Abschluss. Mit Gebet, Chorgesang und 

dem gemeinsam kräftig gesungenen Lied „Ein Haus voll Glorie schauet“ endete die 

Prozession mit dem Schlusssegen. Danach lud das „Team Holzweiler“ zum 

gemütlichen Beisammensein in den hinteren Bereich der Kirche St. Martin ein. Die 

nach ihrer Modernisierung vor einigen Jahren neu gestaltete Kirche bietet hierfür 

hervorragende Möglichkeiten und ausreichend Platz für größere Zusammenkünfte. 

Bei Schnitzeln, Würstchen, Kaffee und Kuchen sowie weiteren Getränken klang der 

Festtag in geselliger Atmosphäre aus. Viele Besucherinnen und Besucher nutzten 

die Gelegenheit zu Begegnungen, Gesprächen und regem Austausch. 

Ein herzlicher Dank gilt allen, die zum Gelingen dieses Festtages beigetragen 

haben: den Helferinnen und Helfern beim Legen der Blumenteppiche, beim Auf- 

und Abbau der Altäre sowie bei der Vorbereitung der Kirche, allen Kuchen- und 

Essensspendern, der Chorgemeinschaft mit ihrem Chorleiter Heinrich Fuchs, 

Organist Hans Albert Jahn, den Lektorinnen und Lektoren, den Messdienerinnen 

und Messdienern, der Freiwilligen Feuerwehr für die Sicherung des 

Prozessionsweges und das Tragen des „Himmels“, Pastor Alexander Burg für die 

feierliche Gestaltung von Messe und Prozession sowie dem Team Holzweiler mit 

vielen freiwilligen Helfern für die Organisation vor Ort. Auch das Wetter spielte mit: 

Trotz eines frischen Windes blieb es während der gesamten Feier trocken und 

sorgte so für einen gelungenen Fronleichnamstag in Holzweiler. Team Holzweiler 
 

 

Seniorennachmittag im Jugendheim Holzweiler 
 

Wir laden herzlich zum Seniorennachmittag Holzweiler, Esch und Vettelhoven ins 
Jugendheim in Holzweiler ein: 13. Juli Jahresausflug und 4. August um 14.30 Uhr. 
Für Kaffee, Kuchen und Getränke wird ein Kostenbeitrag erhoben.  Das Helfer-
Team 
 

Neues Erscheinungsbild der Anlage um die Josefskapelle Holzweiler 
 

Mitte Januar trafen sich der Vorstand und zahlreiche Mitglieder des 
Verschönerungs-vereins Oberes Swistbachtal e.V. an der Josephskapelle, um 
gemeinsam mit der Interessen-gemeinschaft Holzweiler tatkräftig anzupacken. Ziel 
der Aktion war es, Sträucher zu entfernen und Bäume rund um die Josefskapelle 
umfangreich zurückzuschne-iden. Die bisherige Bepflanzung war im Laufe der 
Jahre stark gewachsen, sodass die Kapelle nicht mehr als Mittelpunkt der Anlage 
wahrgenommen werden konnte. Durch die gezielte Ausdünnung wurde der Blick 
auf das historische Bauwerk wieder freigelegt und zugleich die Grundlage für eine 
umfassende Neugestaltung der Grünflächen geschaffen.  
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Vorbereitung für eine vielfältige Neubepflanzung  
Ab Mitte April, unmittelbar nach Ostern, wurde mit maschinellen Arbeiten 
begonnen. Hier wurden die Baum -und Wurzelreste ausgebaggert sowie 

ordnungsgemäß entsorgt.  Hier 
ergab sich die 
Notwendigkeit, dass doch sehr 
große Mengen an gesiebten 
Mutterboden angeliefert 
und eingebracht 
werden musste. Anschließend 
erfolgt die Rasen-Einsaat auf 
diesen Flächen.  Geplant 
ist nun eine abwechslungsreiche 
Gestaltung mit heimischen 
Sträuchern, kleinen Bäumen und 
neu angelegten Beeten.  
Sträucher: Gepflanzt wird eine 
Auswahl heimischer Arten, die 
nicht nur zur Verschönerung 
beitragen, sondern zugleich 
wertvollen Lebensraum für Vögel, 
Insekten und andere Tiere bieten.  

Bäume: Kleine, an Klima und Bodenverhältnisse angepasste Bäume sollen 
langfristig Schatten spenden und das Gesamtbild harmonisch ergänzen.  
Beete: Neue Blumen- und Staudenbeete bringen künftig Farbe und Vielfalt in die 
Anlage und sorgen für eine ansprechende, freundliche Atmosphäre.  
Ziel ist es, eine attraktive, pflegeleichte und ökologisch wertvolle Grünfläche zu 
schaffen, die das Umfeld der Josefskapelle nachhaltig aufwertet und einen 
natürlichen Übergang zwischen Kapelle und umgebender Landschaft bildet.  
Weiterhin ist es in der Planung die bisher vorhandenen Wege, die mittlerweile 
überwachsen sind, wieder zu erneuern und gegebenenfalls zu 
erweitern. Unmittelbar im Umfeld der Kapelle ist ebenfalls eine Erneuerung der 
vorhanden, mit Platten belegten Flächen notwendig. In diesem gesamten 
Zusammenhang ist es auch sicherlich angezeigt, die Mauern der Kapelle zu 
ertüchtigen und Feuchtigkeitsschäden zu beheben. Ein Anstrich der Fassade ist 
notwendig.  
Nachhaltige Pflege geplant  
Im Anschluss an die Bepflanzungsarbeiten wird eine regelmäßige Pflege der 
Grünanlagen sichergestellt. Dazu zählen insbesondere die Bewässerung der 
jungen Pflanzen, das Entfernen von Unkraut sowie die Kontrolle auf mögliche 
Schädlinge. So soll gewährleistet werden, dass sich die neue Bepflanzung 
langfristig gut entwickelt.  
Die Josefskapelle ist ein bedeutendes kulturelles und historisches Wahrzeichen 
der Gemeinde. Die umgebenden Grünflächen tragen maßgeblich zu ihrem 
Erscheinungsbild und ihrer Wahrnehmung bei. Mit den nun eingeleiteten 
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Maßnahmen verfolgt der Verein das Ziel, das Umfeld der Kapelle durch gezielte 
Pflegeschritte und eine durchdachte Neubepflanzung dauerhaft zu verbessern und 
zu verschönern.  
Förderung und Unterstützung  
Für das Projekt wurde bereits eine Kreiszuwendung nach der Förderrichtlinie 
„Ehrenamt“ des Landkreises Ahrweiler bewilligt.  
Darüber hinaus sind Spenden zur weiteren Unterstützung des Vorhabens herzlich 
willkommen. Jeder Beitrag hilft dabei, das historische Kleinod und sein Umfeld für 
kommende Generationen zu erhalten und aufzuwerten. Spendenquittungen 
können ausgestellt werden: 
Verschönerungsverein Oberes 
Swistbachtal e.V. 
IBAN: DE35 3706 9520 5713 7300 
19 bei der VR-Bank Bonn Rhein-
Sieg 
Betreff: Spende Josefskapelle 
Sonstiges  
Für weitere Informationen steht der 
Vorstand gerne zur Verfügung. 
Ausführliche Informationen 
zum Josefskapellchen finden sich ab 
Seite 179 im Buch von Herrn 
Prothmann - Kirche und Pfarrei 
St. Martin, Holzweiler, so zum 
Beispiel, dass die alte, aus Holz 
errichtete Feldkapelle um 1700 
datiert ist. Die Legenden sagen, 
dass zu Ehren des hl. Joseph ein 
Bildstock erbaut wurde, nachdem 
hier ein Mann vor einem Wolfs-
Angriff verschont wurde, im Jahre 
1858 am „Josefshäuschen“ in einer 
Eisensteingrube Eisen geschürft 
wurde , um 1900 die heutige 
Backsteinkapelle gebaut 
und als Wallfahrtsstätte 
genutzt wurde, der 
Verschönerungsverein 
Oberes Swistbachtal e.V. mit dem 1. 
Vorsitzenden Josef Schmidt sich seit 
1969 der Kapelle annahm und eine große Umgestaltung 1972 durchführte 
sowie 1978 einen, von Richard Maximini gestalteten Gedenkstein zum 10-jährigen 
Jubiläum des Vereines aufstellte. Das heutige Bild durch die 1990 
erfolgte erneute Instandsetzung der Kapelle und die Ausgestaltung der 
Außenanlage durch Anpflanzen von Bäumen und Büschen entstanden ist. 
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                               Alteheck - Esch - Holzweiler - Vettelhoven  
 
Wissenswertes zum Verein: 
1968 gründete sich der „Verkehrs- und Verschönerungsverein 
Oberes Swistbachtal“ und erlangte schon bald an die 300 Vereinsmitglieder. 
Da sich die Hoffnung auf einen florierenden Tourismus jedoch nicht 
verwirklichte, beschränkte man sich auf die Verschönerung der 
Ortschaften Alteheck, Esch, Holzweiler und Vettelhoven, entlang des Swistbachs.   
Aktuell zählt der „Verschönerungsverein Oberes Swistbachtal e.V.“ 160 
Mitglieder*.  
FESTE: Von 1971 bis zum Jahr 2000 veranstaltete der Verein gelungene 
Sommerfeste. Alle Veranstaltungen erwiesen sich als großer Erfolg wie unter 
anderem aus dem Protokoll des Schriftführers Richard Maximini 
hervorgeht. Danach wurde das Hüttenfest auf der Swisttal-Hütte oberhalb von 
Holzweiler veranstaltet. Seit 2024 wird das Sommerfest auf dem Dorfplatz in 
Holzweiler durchgeführt.  
MITGESTALTUNG: Eines der gelungenen Werke ist die Swisttal-Hütte oberhalb 
von Holzweiler, die der Verein 2008 an der alten Stelle wiederaufgebaut hat und in 
dem in den letzten Jahren das Hütten- und Sommerfest des 
Verschönerungsvereins gefeiert wurde. Darüber hinaus wurde das Jugendheim 
und das „Josefshäuschen“ in Holzweiler modernisiert. Die Neugestaltung des 
Dorfplatzes in Esch wurde sowohl mit Ideen als auch mit finanzieller 
Unterstützung vorangetrieben und auch den Neubau des Heiligenhäuschens 
zwischen Holzweiler und Vettelhoven hat der Verein auf den Weg gebracht.  
UNSERE ZIELE: Vereinsziele sind … 
• die Dörfer Esch, Holzweiler und Vettelhoven optisch aufzuwerten,  
• Förderung der Heimatpflege und Heimatkunde,  
• Erhaltung des Brauchtums,  
• Landschaftspflege und Umweltschutz,  
• Förderung der Jugendpflege,  
• Altenfürsorge und  
• Unterstützung kirchlicher und religiöser Aufgaben.  
Wir freuen uns sehr über neue Mitglieder, die aktiv das Vereinsgeschehen 
mittragen und die Tradition des „Verschönerungsverein Oberes Swistbachtal e.V.“ 
mit in die Zukunft begleiten.  
KONTAKT: Christoph von Pupka (Erster Vorsitzender); Anton-Mönch-Str. 15; 
53501 Grafschaft; Mobil 0152-24436351  
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Vorankündigung Langenfeld-Pilger von Holzweiler/Esch  
 

Der diesjährige Jodokuspilgergang nach Langenfeld findet am Samstag, den 19. 
September statt. Nähere Informationen im nächsten Pfarrbrief.  
 

 

MESSBESTELLUNG 

 

Hiermit bestelle ich folgende Messe(n)/ Intention(en): 
 

Vor- und Nachname      Terminwunsch 
 
1. …………………………………………………………… ……………………. 
 

2. …………………………………………………………… ……………………. 
 

3. …………………………………………………………… ……………………. 
 

4. ……………………………………………………………             ……………………. 
 

5. ……………………………………………………………             ……………………. 
 

Der Bestellung liegen ……. Euro (pro Intention 5 €) bei. 
 

Der Name des/der Verstorbenen soll genannt werden in  
 

der Hl. Messe in: (Ort) ……………………………………… 
 

Bitte geben Sie für Rückfragen bitte Ihre Telefonnummer an: 
 

…………………………………………  ……………………………………….. 
Name, Vorname    Telefon-Nr. 
 

Bitte achten Sie darauf, dass Messbestellungen für den nächsten Pfarrbrief bis 
Redaktionsschluss (15. August) im Pfarrbüro Ringen vorliegen müssen. 
 

Der Betrag für die Messbestellungen kann auch auf folgendes Konto der Pfarrei 
Grafschaft Christkönig überwiesen werden: VR-Bank Bonn Rhein-Sieg eG, IBAN DE28 

3706 9520 8711 1660 42, BIC GENODED1RST Bitte den Verwendungszweck angeben! 
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GEBETSMEINUNG DES PAPSTES 
UND DES BISCHOFS FÜR JULI UND AUGUST 

 

Wir beten um Respekt und 
die Verteidigung des 
menschlichen Lebens in 
jedem seiner Abschnitte, 
indem es als Gabe Gottes 
angesehen wird. 
4 

Für die Menschen, die sich 
für die Erforschung der 
Natur und den Schutz der 
Umwelt einsetzen zur 
Bewahrung Deiner 
Schöpfung. 
 

Für diejenigen, die in den 
Sommermonaten Ferienfreizeiten organisieren und Kindern und Jugendlichen 
unbeschwerte Moment ermöglichen. 
 

Wir beten, dass es uns gelingt, in den großen Städten, die oft durch Anonyymität 
und Einsamkeit gekennzeichnet sind, neue Formen zu finden, das Evangelium zu 
verkünden, und kreative Wege zur gemeinsaftsbildung zu entdecken. 
 

Für die Soldatinnen und Soldaten im Einsatz für Frieden und Sicherheit in Europa 
und für alle, die mit Sorge auf die Bedrohung durch autoritäre Regime blicken. 
 

Für die Kinder, die in diesen Wochen ein neues Schuljahr beginnen oder zum 
ersten mal zur Schule gehen. 
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SeelsorgerInnen vor Ort (Pfarrei Grafschaft Christkönig)  
und im pastoralen Raum Bad Neuenahr-Ahrweiler 

 

Pfarrer Alexander Burg – freier Tag: Dienstag 
T 02641 / 913942-0 – M 0160/95439346 – alexander.burg@bistum-trier.de  

 

Gemeindereferentin Ursula Richter  
T 02641 / 913942-2 – M 0170/7362131 – ursula.richter@bistum-trier.de 

 

Gemeindereferentin Sabine Dettinger  
T 02641 / 913942-3 – M 0151/1448501 – sabine.dettinger@bistum-trier.de 

 

Für die vielfältigen Angebote und AnsprechpartnerInnen siehe auch: 
www.pastoraler-raum-bad-neuenahr-ahrweiler.de 

 
 

Pfarrbüro und Sekretärinnen 

 

Pfarrbüro Grafschaft-Ringen 

 

Heppinger Straße 6 – 53501 Grafschaft 
T 02641 / 913942-0  

E-Mail: christkoenig-grafschaft@bistum-trier.de (neue Mailadresse!!!) 
 Homepage: www.kirche-grafschaft.de 

 

Pfarrsekretärinnen Elisabeth Gebhard und Brigitte Etten und Helga Meyer 

 

Montag und Freitag von 10.00 bis 12.00 Uhr 

 

Mittwoch von 16.00 bis 18.00 Uhr 
 

 

Katholische Öffentliche Bücherei Leimersdorf 
 

Die Bücherei ist aktuell zu folgenden Zeiten geöffnet: 
 

Dienstag: 16.00 – 18.00 Uhr – Mittwoch: 09.00 – 11.00 Uhr  
Freitag: 16.00 – 18.00 Uhr 

Die Bücherei ist in den Schulferien mittwochs geschlossen sowie  
auch an Feiertagen.                     Telefon während der Öffnungszeiten: 02641/24170 
 

E-Mail: info@buecherei-leimersdorf.de – Internet: www.buecherei-leimersdorf.de 
 

 

Redaktionsschluss 

 

Der nächste Pfarrbrief September 2026 umfasst die Zeit vom 01.09. – 30.09. 
Termine, Berichte und Messintentionen werden angenommen bis 15. August. 
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